
Wegbeschrieb
Ausgangspunkt der Winterwanderung ist der Bahnhof Rothenthurm. Wahrzeichen und Namens-
geber von Rothenthurm ist der 1323 erbaute Letziturm. Der Turm mit dem roten Schindeldach 
wird im Volksmund einfach Turä genannt.

1987 erlangte die Moorlandschaft Rothenthurm nationale Bekanntheit: Durch die Rothenthurm- 
Initiative. Deren Annahme hatte den umfassenden Schutz der Moore und Moorlandschaften in 
der ganzen Schweiz zur Folge. Das Hochmoor von Rothenthurm ist die grösste zusammenhän-
gende Hochmoorfläche der Schweiz und hat eine wichtige Bedeutung für die Erhaltung seltener 
und bedrohter Tier- und Pflanzenarten.

Gleich beim Bahnhof Rothenthurm findet man beim Start der Langlaufloipen eine Selbstbedie- 
nungstheke mit Snacks und Getränken. Hier beginnt auch der Winterwanderweg. Dem pinken  
Wegweiser «Rothenthurm-Winterwanderweg Nr. 585» in Richtung Steinstoss folgend, geht 
man auf dem breiten und präparierten Winterwanderweg. Die Route führt zunächst parallel zu 
den Bahngleisen und biegt dann nach links auf die Strasse ein. Kurz darauf biegt man beim 
Breitä-Stübli nach rechts ab. Nun wandert man über die weite, weisse Ebene des Hochmoors 
mit vereinzelten Bergföhren und Birken. 

Während armen Zeiten wurde hier Torf gestochen und getrocknet – ein wertvolles Brennmate-
rial. Unterwegs sieht man zahlreiche Turpehüttli, die an den früheren Torfabbau im Hochmoor 
erinnern. 

Mitten durch die Moorlandschaft von Rothenthurm mäandriert die Biber. Zur rechten sieht man 
den Hügelzug mit dem Katzenstrick und zur linken die Höhronen. Wer sich umdreht, sieht die 
beiden Mythengipfel.

Der Winterwanderweg führt via Bubrugg in rund 50 Gehminuten zum Restaurant Steinstoss 
Stübli (+41 41 838 12 94, Öffnungszeiten beachten) mit heimeligem Stübli zum Aufwärmen. Beim 
Steinstoss endet der Winterwanderweg Nr. 585. Die folgende Passage ist nicht als Winterwande-
rung ausgesteckt. Die Route führt am Restaurant Steinstoss vorbei, weiter auf der Strasse. Aber 
bereits nach rund 10 Gehminuten biegt man bei den roten Velo-/Bikewegweisern nach rechts 
in Richtung Dritte Altmatt ab. Hier geht es ein kurzes Stück den Hang hinab zum Bibersteg, dort 
wieder auf den präparierten Winterwanderweg. Man folgt dem gelben Sommerwegweiser 
weiter in Richtung Dritte Altmatt.

Die Route führt nochmals quer über die winterliche Hochmoorebene und endet beim Bahnhof 
Altmatt.
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Winterwanderung:  
Rothenthurm – Hochmoor – Steinstoss – Altmatt

Herrliche Winterwanderung durch die weite, weisse Ebene des 
Hochmoors von Rothenthurm – die grösste zusammenhängende 
Hochmoorfläche der Schweiz. Auf dem Winterwanderweg geht es 
zum heimeligen Restaurant Steinstoss Stübli und weiter via Biber-
steg zur Dritten Altmatt.

Ausgangspunkt:		  Rothenthurm – Bahnhof

Endpunkt:		  Altmatt – Bahnhof

Einkehr:		  nur Verpflegung: div. in Rothenthurm und Altmatt, unterwegs Restaurant Steinstoos Stübli

Highlights:		  Hochmoor von Rothenthurm – das grösste Hochmoor der Schweiz
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  Winterwanderkarte

https://map.wanderland.ch/?lang=de&photos=no&bgLayer=pk&logo=no&detours=yes&season=winter&resolution=9.17&E=2694370&N=1219511&layers=Station%2CAccomodation&trackId=1811898227
https://map.wanderland.ch/?lang=de&photos=no&bgLayer=pk&logo=no&detours=yes&season=winter&resolution=9.17&E=2694370&N=1219511&layers=Station%2CAccomodation&trackId=1811898227
https://wegwandern.ch/
https://www.swica.ch/de/kampagnen/vorteile/vorteile?utm_source=SWI-KA-HP-D&utm_medium=WegWa-Vorteile

